
   
                   Koblenz, 24. März 2010 
 
 
 
Liebe Eltern,           
 
mit dem Eintritt in die Klasse 6 kommt auf Ihre Tochter / Ihren Sohn als Besonderheit der Realschule 
ein Angebot an Wahlpflichtfächern zu (pro Woche insgesamt 4 Stunden). Dabei gibt es folgende 
Wahlpflichtfachkombinationen: 
 

1. Französisch (4-stündig) 
2. Englisch (4-stündig) 

Englisch sollten alle diejenigen Schüler wählen, die Französisch als 1. Fremdsprache haben.                                                                                                                                                                                                                                   
3. Bildende Kunst-Werken   und Technisches Zeichnen   
4. Bildende Kunst-Werken   und  Sport 
5. Mathematik-Naturwissenschaften und Sport   
6. Familienhauswesen   und Bildende Kunst-Werken    
7. Informatische Bildung    und Maschinenschreiben          

 
 
Der gesamte Wahlpflichtunterricht muss für mehrere Klassen parallel angeboten werden; trotz 
ausreichender personeller Besetzung können deshalb Probleme bei der Einteilung auftreten, wenn 
bestimmte Kurse zu selten (weniger als 12 Schüler) oder zu häufig gewählt werden. Eine 
Überbelegung einzelner Kurse ist nicht möglich. Nur bei Französisch bzw. Englisch ist es möglich, den 
Fächerwunsch zu erfüllen. 
 
Bei den Wahlpflichtfächern  3., 4., 5., 6 und 7 kann es aus stundenplanorganisatorischen Gründen 
vorkommen, dass einmal wöchentlich die 7. Stunde statt einer ersten Stunde erteilt werden muss. 
Die gewählte Fächerkombination gilt für die Dauer von drei Schuljahren. 
Die Zeugnisnoten der Wahlpflichtfächer sind versetzungswirksam und können u.a. zum Ausgleich 
für unter „ausreichend“ liegende Noten der Fächer Deutsch, Mathematik und 1. Fremdsprache 
herangezogen werden. Dagegen kann eine unter „ausreichend“ liegende Note im Wahlpflichtfach 
(Gesamtnote!) durch jedes andere Fach ausgeglichen werden. 
Ein Schüler / eine Schülerin der Klasse 8, der / die auf Grund einer unter „ausreichend“ liegenden 
Note im Wahlpflichtfach nicht zu versetzen wäre, kann dennoch versetzt werden, wenn ein Wechsel 
des Wahlpflichtfaches eine Besserung des Leistungsstandes erwarten lässt. 
  
Die Wahlpflichtfächer setzen entsprechende Begabungen und Neigungen voraus und sind 
keineswegs als Stütz- oder Förderunterricht gedacht. 
 
Am Donnerstag, dem 15. April 2010, findet um 19.00 Uhr im Erdgeschoss vor dem Lehrerzimmer ein 
Informationsabend über das Wahlpflichtfachangebot statt, zu dem wir Sie herzlich einladen. Mehrere 
Fachlehrer werden Sie dabei ausführlich über die Inhalte der Wahlpflichtfächer informieren und 
Fragen beantworten. 
Der Informationsabend ist aus Platzgründen nur für Eltern vorgesehen, Ihre Kinder erhalten die 
gleiche Information im Unterricht. 
 
Ihre Wahlpflichtfach-Entscheidung geben Sie bitte bis zum 30. April 2010 ab. Anschließend wird die 
Klassenkonferenz beraten und Ihnen mitteilen, falls sie eine andere Wahl empfiehlt. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
__________________ 
     Schulleiter  
 
 
 

     Clemens-Brentano-Realschule Koblenz 
 

       Weißergasse 6    56068 Koblenz      Telefon 0261 – 31336 

 



 
Ich habe / wir haben die Einladung zur Wahlpflichtfachinformation am 15. April 2010 erhalten. 
 
 

Ich nehme / wir nehmen an der Veranstaltung    teil   nicht teil 

 
mit  _______________ Personen. 
 
 
Mein / unser Kind  _____________________________________________ ist in der Klasse  _____. 
                          Vorname, Nachname 

 
 
 
 
_____________________,  _________________  ______________________________ 
               Ort        Datum       Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich habe / wir haben die Einladung zur Wahlpflichtfachinformation am 15. April 2010 erhalten. 
 
 

Ich nehme / wir nehmen an der Veranstaltung   teil   nicht teil 

 
mit  _______________ Personen. 
 
 
Mein / unser Kind  _____________________________________________ ist in der Klasse  _____. 
                          Vorname, Nachname 

 
 
 
 
_____________________,  _________________  ______________________________ 
               Ort        Datum       Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 
 
 
 
 
 
 
 


